
 
 
 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

E-Mail: pfarreuh@oblaten.at; www.oblaten.at/Heiligenstadt   
Kanzlei: Di, Mi 13.00 – 16.00; Fr 9.00 – 12.00; Sa 10.00 – 12.00 

SO 26.05.19 –  6. OSTERSONNTAG     
  8.30 – Heilige Messe – Für die Pfarrgemeinde                
10.00 – Heilige Messe – Für † Egon Kufner   
11.30 – Heilige Messe – Maronitische Gemeinde 
 

Mo 27.05.19: 8.15 – Heilige Messe 
Di 28.05.19: 17.30 * Maiandacht * 18.00 – Für † Fam. Meier und Kohnen 
19.00 – Heilige Messe der Maronitischen Gemeinde im Stephansdom 
Mi 29.05.19: 18.00 – Heilige Messe - Vorabendmesse 
DO 30.05.19: CHRISTI HIMMELFAHRT 
10.00 – Heilige Messe – Für die Pfarrgemeinde 

 

Fr 31.05.19: 8.15 – Heilige Messe: MdS “Salzburg“ 
Sa 1.06.19:  17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Vorabendmesse – Für † Margareta Hasse  
SO 2.06.19 – 7. OSTERSONNTAG  
  8.30 – Heilige Messe – Für † Freundin  
10.00 – Heilige Messe – Für die Pfarrgemeinde 
11.30 – Heilige Messe – Maronitische Gemeinde 
 

In der Woche: 
  Dechantenkonferenz – Mo 7.00     
  Trommel-Gruppe – Mo 19.00 – 21.00  
  Tanz-Gruppe – Di 14.00    
  Jugendstunde – Fr 20.00, Pfarrheim 
  Kanzleistunden – Di, Mi 13.00 – 16.00; Fr 9.00 – 12.00; Sa 10.00 – 12.00 
  
  

Evangelium: Johannes  14, 23 - 29 
» Jesus antwortete ihm: Wenn jemand mich liebt, wird er mein 
Wort halten; mein Vater wird ihn lieben und wir werden zu ihm 
kommen und bei ihm Wohnung nehmen. Wer mich nicht liebt, 
hält meine Worte nicht. Und das Wort, das ihr hört, stammt 
nicht von mir, sondern vom Vater, der mich gesandt hat. « 
 

1. Lesung: Apg 15,1-2.22-29;   2. Lesung: Offb 21,10-14.22-23 

 

  

 

 

  

 

1. Lesung: Apg 13,14.43b-52;   2. Lesung: Offb 7,9.14b-17 
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Ausgelegt!  Johannes  14, 23-29 
An Jesu Wort festhalten – schnell ist man bei der Assoziation: Gottes Gebote 
halten. Damit springt man meiner Ansicht nach aber viel zu kurz. An Jesu 
Wort festhalten, ist in einem viel umfassenderen Sinn gemeint; das Halten 
der Gebote eher eine logische Folgeerscheinung. An Jesu Wort festhalten, 
heißt für mich, an seinem Wort – das heißt bei ihm – Halt zu finden in 
meinem Leben; heißt für mich: ihm zu vertrauen. 
Und dieses Vertrauen ist nicht Folge einer Kraftanstrengung meinerseits, 
sondern die Wurzel des Vertrauens ist die Liebe. Und dann stellt sich dieses 
wunderbare Wissen ein, dass ich nicht alleine bin, dass Jesus und der Vater 
bei mir wohnen, ich in ihrer Nähe bin.  
Das hört sich einfach an, ist es aber leider nicht immer. Da schwindet das 
Vertrauen, da drängen sich mir Bilder von Gott auf – nicht aus der Liebe, 
sondern aus der Furcht erwachsend. 
Daran muss ich nicht verzweifeln. Jesus wusste um die Schwäche der 
Menschen. Deshalb sendet er immer wieder den Heiligen Geist, damit wir 
Gott besser erkennen und ihm stärker vertrauen. Und die Sorge weicht dem 
Frieden. 
  

 
An das Wort 
müssen wir uns 
halten,  
an das Wort. 
  

Das Wort leben, nicht konservieren 
An Gottes Wort festhalten, heißt nicht, es zu konservieren, es 
gleichsam wie unter einer Käseglocke vom Leben fernzuhalten. 
An Gottes Wort festhalten, heißt, es zu leben, so gut ich es 
vermag. Dann treibt das Wort Blüten, dann trägt es Früchte. 


